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Die Gemeindevertretung
Ebergassing -
Wienerherberg

wünscht Ihnen erholsa-
me Ferien sowie einen



JULIJULI
Montag, 18.7.2011
ab 9.45 Uhr Mutterberatung in der Koloniegasse 1
Dienstag, 19.7.2011
17.00 - 19.00 Uhr KiDiDo Kinderfischen - Schnupperkurs
Samstag, 30.7.2011
Badfest im Erlebnisbad Ebergassing

AUGUSTAUGUST
Dienstag, 2.8.2011
16.30 - 19.00 Uhr KiDiDo im Pfarrheim Ebergassing,
Veranstalter: Pfadfinder Ebergassing - Wienerherberg
Donnerstag, 4.8.2011
ab 17.00 Uhr KiDiDo im Feuerwehrhaus Wienerherberg,
Veranstalter: Feuerwehr Wienerherberg,
Donnerstag, 11.8.2011
17.00 - 19.00 Uhr KiDiDo Kinderfischen - Schnupperkurs
Dienstag, 16.8.2011
15.00 - 18.00 Uhr KiDiDo  im Erlebnisbad Ebergassing,
Veranstalter: Pfarre Ebergassing
Donnerstag, 18.8.2011
16.00 - 18.00 Uhr KiDiDo am Rodelberg Ebergassing,
Veranstalter: Kinderfreunde Ebergassing - Wienerherberg
Samstag, 20.8.2011
ab 18.00 Uhr DGW-Fest im Stadl Wienerherberg 
Dienstag, 23.8.2011
15.00 Uhr, KiDiDo Bastelverein, Himbergerstraße 6/8
(Keller)
Donnerstag, 25.8.2011
16.00 Uhr KiDiDo im Erlebnisbad Ebergassing,
Veranstalter: Jiu Jitsu und Judo Verein

SEPTEMBERSEPTEMBER
Freitag, 2.9.2011
19.00 Uhr Kulturcafe des WKV im Gasthaus Burger
Samstag, 10.9.2011
13.00 Uhr Soccer-Turnier des FC Schupfal am Rodelberg,
Sonntag, 18.9.2011
11.00 - 18.00 Uhr Dorffest der ÖVP in der  Bauerngasse
Montag, 19.9.2011
ab 9.45 Uhr Mutterberatung in der Koloniegasse 1
Samstag, 24.9.2011
Ortsgrenzenwanderung, impulsE - Dorferneuerung
Ebergassing
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Als Bürgermeister von Ebergassing - Wienerherberg
möchte ich Sie über einige Neuigkeiten bzw. Ereignisse
im ersten Halbjahr 2011 in unserer Gemeinde
informieren:

*) Neuübernahme und Übersiedlung des Postpartners
von der Schlossapotheke in die Viktor Adler-Straße 2,
2435 Ebergassing, Tel.: 0577/677 2435.

*) Enthüllung des Wappensteins

*) Neue Öffnungszeiten des Gemeindeamtes (siehe  
Kasten rechts)

*) Neugestaltung des Franz Sehors-Platzes in  
Ebergassing

*) Spielplatzerrichtung in Wienerherberg

*) Eröffnung Kommunikationszentrum

Ganz besonders freut es mich, dass das “Miteinander”
in unserem Ort so gut funktioniert. Gemeinsam mit der
Dorferneuerung “Unser Wienerherberg” konnte der Bau
des Kommunikationszentrums in Wienerherberg inner-
halb eines Jahres fertiggestellt werden. 
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Helfern,
Unterstützern und bei den Firmen, die dieses Projekt
unterstützt haben, recht herzlich bedanken.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, werte
GemeindebürgerInnen, einen erholsamen Sommer
2011. 
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W e r t e  W e r t e  G e m e i n d e b ü r g e r i n n e n !G e m e i n d e b ü r g e r i n n e n !
W e r t e  W e r t e  G e m e i n d e b ü r g e r !G e m e i n d e b ü r g e r !

Bürgermeister
Roman Stachelberger
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Ihr Bürgermeister:

Öffnungszeiten Gemeindeamt:
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag:

8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch zusätzlich:
13.00 - 18.00 Uhr

Donnerstag geschlossen!!!

Sprechstunden Bürgermeister:
Montag: 8.00 - 10.00 Uhr und
Mittwoch: 16.00 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Erlebnisbad:
Montag - Sonntag sowie Feiertage:

9.00 - 19.00 Uhr
Freitag: 

9.00 - 20.00 Uhr

Franz Sehors-Platz

Spielplatz Wienerherberg



Vizebürgermeisterin Elisabeth Nebenführ
(Schul- und Kindergartenausschuss)

Wie jedes Jahr in den Sommerferien wird die unterrichts-
freie Zeit dazu genutzt, um die anstehenden Arbeiten in
Kindergärten, Schulen und Horten durchzuführen. Wie
jedes Jahr findet in diesen pädagogischen Einrichtungen
die Generalreinigung statt.
Sanierungsarbeiten in den Schulen
Im Sommer 2011 steht in der Volksschule die Sanierung
schadhafter Teile der Fassade auf der Rückseite der
Schule an. Zusätzlich wird im Zuge dieser
Baumeisterarbeiten das Regenwasserversickerungs-
system der Schulen um einen 11.000 Liter fassenden
Versickerungsblock erweitert. Dieser Versickerungsblock
wird nahe dem Hortbereich in den Boden eingegraben.
Dies soll das Eindringen des Wassers, wie bereits zweimal
in den letzten Jahren nach heftigen Regenfällen passiert,
in die Horträumlichkeiten im Keller verhindern. Aus die-
sem geschlossenen, in den Boden vergrabenen, großen
Block kann das Wasser dann langsam versickern.
Die Gesamtkosten für dieses Bauvorhaben betragen
€ 18.900,-.

Die Grünanlagen in unseren Bildungsbereichen ein Ort für
Spiel, Spaß und Erholung. In gepflegter Umgebung lernt es sich
auch leichter!

Die NÖ Mittelschule in Ebergassing erhält eine neue EDV-
Anlage. An den neuen Server wird nicht nur die
Mittelschule sondern auch die Volkschule, die
Kindergärten 1 + 2 und der Hort angeschlossen.
Die 6 Jahre alte Anlage mit 11 Schüler- und einem
Lehrercomputer entspricht nicht mehr den Anforderungen
die eine Neue Mittelschule mit AHS-Lehrplan zu erfüllen
hat. Deshalb werden die Geräte durch 12 Standgeräte
und einem Notebook samt neuester Software ersetzt.
Weiters wird ein Multifunktionsdrucker, der drucken,
faxen, scannen und kopieren kann, in das Netzwerk einge-
bunden. Gesamtkosten:€ 40.509,--

Sanierungsarbeiten im Kindergarten Wienerherberg
In der Spielgrube der Kindergartengruppe 1, die bereits
11 Jahre alt ist, zeigen sich immer, wenn der
Grundwasserspiegel steigt, feuchte Flecken. So muss an
den Außenwänden  bis zu den Fundamenten abgegraben
und neu abgedichtet werden. Gleichzeitig wird der mit
Schotter gefüllte Versickerungsschacht ausgeräumt und
gereinigt. Ein neuer  Regensinkkasten soll Blätter und
andere feste Gegenstände aus den Dachrinnen auffan-
gen, um Verschmutzung im Sickerschacht zu vermeiden.

Viel Freude bereitet das Spielen im Grünen und in gepflegter
Umgebung, für die die Kinderbetreuerinnen im Kindergarten
Wienerherberg sorgen! 

Kindergartenplätze im Kindergartenjahr 2011/12
Im Kindergartenjahr 2011/12 wird in den 7
Kindergartengruppen in 3 Häusern für alle Kinder, die bis
zum Beginn des Kindergartenjahres am 5. September
2011 2 ½ Jahre alt werden, ein Kindergartenplatz zur
Verfügung stehen. 
Gemeindehort Ebergassing
Im Schuljahr 2011/12 wird die Gemeinde Ebergassing
weiterhin 2 Hortgruppen im Gebäude der Volksschule
führen. Mit Beginn des Schuljahres am 5. September
2011 werden 56 Mädchen und Burschen den Hort besu-
chen. Damit ist jeder Hortplatz besetzt. Auch der Frühhort
von Montag bis Freitag wird von 6.15 bis 7.45 wieder
angeboten werden.
Mittagsbetreuung in der NÖ
Mittelschule  Ebergassing
Im Mehrbereichssaal der NÖ
Mittelschule wird auch wie bisher ein
warmes Mittagessen für
SchülerInnen aus Volks- und
Mittelschule angeboten werden. Der
Preis für 1 Mittagessen wird weiterhin
€ 4,-- betragen. 
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Volksschule
Große personelle Veränderungen  wird es in der
Volkschule mit dem Beginn des Schuljahres 2011/12
geben.
Frau Volkschuldirektorin Martha Schranz und Frau
Volkschuloberlehrerin Viola Gruber gehen in Pension!

Dir. Martha Schranz (1. Reihe; Mitte) und VOL Viola Gruber (1.
Reihe; 1. v. re.)
Beide Pädagoginnen versehen seit 1971, seit 40 Jahren,
ihren Dienst an der Volksschule Ebergassing. Frau Martha
Schranz leitet seit 8 Jahren die Volksschule Ebergassing.
Danke!!! 
Die Gemeinde Ebergassing bedankt sich bei beiden
Damen für ihr wertvolles pädagogisches Wirken und die
gute Zusammenarbeit in all den Jahren. Die
Gemeindevertretung wünscht vor allem viel Gesundheit
und viele angenehme Jahre im wohlverdienten
Ruhestand. 

Die Spielgruppe "Mäuse" - sucht neue ehrenamtliche
Betreuerin!
Seit Februar 2010 betreute Frau Luci Leßnigg, eine junge
Mama, die Spielgruppe. Da Frau Leßnigg im Oktober
2011 wieder ins Berufsleben zurückkehren wird, braucht
diese Gruppe eine Person, die diese Gruppe führt. 
Die Gemeinde Ebergassing dankt Frau Leßnigg für ihr
großartiges Engagement und ihren Einsatz in der
Spielgruppe "Mäuse".

Frau Leßnigg führt bereits
Gespräche ihre Nachfolge
betreffend. Sie ist deshalb
auch die Ansprechperson für
die Spielgruppe.
Interessierte treffen Frau
Leßnigg jeden Donnerstag
von 10.00 bis 12.00 Uhr in
der Koloniegasse 1 während
der Spielstunde.

Kleinkinderbetreuung 
Kidspoint Ebergassing - für Kinder ab 1 Jahr!
Die sehr erfolgreiche Kleinkinderbetreuung, die es
bereits seit 2 Jahren gibt, wird auch im kommenden
Kindergartenjahr weitergeführt.
Für Anmeldungen wenden Sie sich bitte an 
Frau Julia Bachmayer Tel. 0676/84 29 64 603

Abschließend wünsche ich Ihnen erholsame Ferien und
einen schönen Sommer!

Elisabeth Nebenführ

3 Monate & Anschluss gratis!
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Zu Hause ist es doch 
am schönsten. kabelsignal

T V  +  W E B  +  T E L E F O N

Aktion gültig bis 15.7.2011 bei Neuanmeldung/Upgrade auf das Grundentgelt eines Produkts, COMPLETE-, TWIN-Pakets für Haushalte in von kabelsignal versorgten Objekten, für neue Verträge (nicht auf bestehende anrechenbar). Exklusive kabelPremiumTV Pakete,
kabelSAFE Produkte, Anschaffungskosten digitaler Kabelreceiver & kabelTEL Gesprächsentgelt. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation nicht im einmaligen Anschlussentgelt enthalten. Kombination mit Aktionen der letzten
6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich. 12 Monate Mindestvertragsdauer. Preise inkl. MwSt. Leistungsumfang lt. gültigen AGB, Tarifblättern & Leistungsbeschreibungen. Druckfehler, Änderungen vorbehalten. Mehr Info finden Sie auf: www.kabelsignal.at
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Dieses Jahr feiern wir das Jahr der Freiwilligentätigkeit in
Europa. 
Drei Millionen Österreicher leisten jede Woche insgesamt
14.692.679 Stunden Freiwilligenarbeit.  
In Europa sind im Schnitt 23 Prozent der Bevölkerung ab
dem 15. Lebensjahr ehrenamtlich tätig. In Österreich sind
es sogar 43,8 Prozent. In Ebergassing wie auch in
Wienerherberg ist dies nicht anders.
Die vielen Vereine, wie auch die Feuerwehren, prägen das
Bild unseres Ortes. Die Vereinstätigkeit beginnt bei uns
schon in jungen Jahren. Der SC Ebergassing, die
Pfadfinder, der Jiu Jitsu Verein und viele andere leisten mit
ihrer Jugendarbeit einen enormen Dienst an der
Gesellschaft. Dies darf man nicht zu gering schätzen, vor
allem weil dies von Personen in deren Freizeit und unent-
geltlich stattfindet.
Besondere Freude empfinde ich bei der Entwicklung unse-
rer Dorferneuerungsvereine. Vor allem weil ich damals im
Jahr 2006 die Initiative starten durfte. Die erste
"Aktivphase" - in der Zeit können Projekte zur Förderung
eingereicht werden - endete nach vier Jahren im Sommer
2010. Trotzdem bleiben die Vereine weiter aktiv und set-
zen Zeichen. Besonders hervorzuheben ist das neue
Kommunikationszentrum in Wienerherberg aber auch
das Denkmal an der Ortseinfahrt von Ebergassing.

"Wo viel Licht, da auch ein wenig Schatten" - dieser Spruch
hat was Wahres. 
Eine Frage an Sie, geschätzte Leser dieser Zeilen:
Schätzen Sie die Arbeit dieser Freiwilligen?
Natürlich - jeder ist froh, wenn einem die Feuerwehr in
einer Notsituation zu jeder Tages- und Nachtzeit hilft.
Wertschätzung beginnt aber auch bei den Besuchen der
Veranstaltungen der Vereine wie auch der Feuerwehr. Am
18. Juni 2011 fand zum Beispiel ein Tag der offenen Tür

im Feuerwehrhaus Ebergassing statt. Mit viel Mühe und
Werbung - jeder hat die Plakate "Ich mache mit" mit dem
Terminhinweis gesehen - wurde der Tag von den
Feuerwehrkameraden vorbereitet. Ein reger Besuch blieb
aber aus - ist das jene Wertschätzung, von der wir alle
sprechen?
Als geschäftsführender Gemeinderat habe ich aber noch
eine zusätzliche Bitte an Sie: Arbeiten Sie mit für unseren
Ort, auch in der Gemeindeführung. Es wird immer schwe-
rer, Personen für die - ich gebe es zu - meist undankbare
Arbeit für unsere Gemeinde zu finden. Demokratie bedeu-
tet nicht nur Rechte, sondern auch Pflichten. Wer sich
nicht einbringt, darf sich nicht wundern, wenn
Entscheidungen nicht so fallen, wie man es sich
persönlich vorstellt. Umso mehr freut es mich, wenn es zu
einer Bürgerbeteiligung, wie bei dem Spar Projekt,
kommt. Es kann auf keinen Fall schaden. Jedoch muss
man  - wenn man sich einbringt - auch mit persönlicher
Kritik rechnen. Kaum jemand der Betreiber hat sich zum
Beispiel am Gemeindeamt persönlich informiert. Viele der
Zahlen und kolportierten "Fakten" sind absolut falsch. Es
lässt sich einfach fairer diskutieren, wenn man von den
gleichen Zahlen spricht. Egal ob man für oder gegen ein
Projekt ist. So viel Demokratie hält unser Ort aus.
Die "Information" wird seit einigen Jahren in unserer
Gemeinde "groß" geschrieben. Neben den monatlichen
Newsletter gibt es jeden Monat einen Infoabend - der
kaum besucht wird. Beispielsweise waren beim letzten
Infoabend in Ebergassing 6 Bürger anwesend. Selbst bei
dem Thema "Schließung der Kurzzeitpflege" waren es nur
9 Personen. Bei Gemeindethemen gibt es nicht nur eine
Bringschuld der Gemeindeführung, sondern auch eine
Pflicht der Bürger, sich über die Vorgänge in der
Gemeinde zu  informieren.
Zum Abschluss noch ein kurzes Zitat:
“Die meisten Missverständnisse und Irrtümer entstehen
durch: Fehlinformation, Falschinformation, Nicht-
Information
Nur die dauernde zwischenmenschliche Kommunikation
ist in der Lage, das Zusammenleben leichter zu gestalten.
Non-Kommunikation ist eine Sackgasse, die keinem gut
tut.” (Carola Hofmann)

In diesem Sinne freue ich mich auf unser nächstes
Gespräch und wünsche Ihnen einen schönen Sommer.

Alfred Kindl

GGR Ing. Alfred Kindl
(Öffentlichkeitsausschuss)

Freiwilligentätigkeit - Mitarbeit - Bürgerbeteiligung am Beispiel SPAR
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Geschäftsführender Gemeinderat Ing. Thomas Indrak
(Bauausschuss)

Am 25. Juni 2010 war der Spatenstich für das Projekt
"Kommunikationszentrum Wienerherberg". Nach nur
einem Jahr Bauzeit fand die feierliche Eröffnung durch
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll am Samstag, den
25. Juni 2011 statt. 

Hier einige Eckdaten zum Kommunikationszentrum:
*) über 50 freiwillige Helferinnen und Helfer
*) durchschnittlich 13 Feste im Jahr
*) verbaute Fläche ca. 160 m²
*) Heizhaus mit einer verbauten Fläche von 35 m² 
*) Küche, Gemeinschaftsraum (55 m²) und barriere- 

freie Toilettenanlagen
*) ca. 2500 Stunden freiwillige Arbeit
*) auch die Bücherei Wienerherberg hat im  

Kommunikationszentrum ihren Platz gefunden

In diesem Sinne möchte ich mich bei allen Helferinnen
und Helfer recht herzlich bedanken. Auch denjenigen,
die das Projekt finanziell unterstützt haben, sowie den
Personen, die sich um die Verköstigung der Helfer
gekümmert haben, möchte ich an dieser Stelle danken. 
Weiters möchte ich Frau Ortsvorsteherin Rosa
Brunnthaler meine Anerkennung und meinen Dank für

die großartige Unterstützung aussprechen. Auch die
Firmen aus Wienerherberg und aus den Gemeinden der
Umgebung boten ihre Hilfe an. So wurden unentgeltliche
Arbeitsleistungen und äußerst großzügige Konditionen
auf diverse Baumaterialien geboten.

Ein ganz besonders großes Dankeschön geht daher an
die Firmen:
Bmstr. Erich Haindl
Fa. Ehrenberger GmbH
Fa. Nechi Garten- und Landwirtschaftsservice
Fa. Tischlerei Gangl
Fa. Merkstallinger GmbH
Fa. HMS Huber GmbH
Fa. Polic Installationstechnik
Fa. Ehardt Maschinenbau GmbH und an die
Fa. DKS

Ich wünsche allen Einwohnern von Ebergassing und
Wienerherberg einen schönen Sommer und erholsamen
Urlaub.

Ing. Thomas Indrak

Alle Fotos der Eröffnung finden Sie unter www.ebergassing.at
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Geschäftsführender Gemeinderat Mag. Herbert Böhm
(Finanzausschuss)

Licht am Ende des Tunnels
Schon bei der Erstellung des
1. Nachtragsvoranschlages war ersichtlich, dass sich
der anhaltende Wirtschaftsaufschwung positiv auf der
Einnahmensseite unserer Gemeinde auswirken wird.
Die Ertragsanteile als Bundeszuschuss stiegen im
Gemeindebudget um € 87.700.- mehr an, als im
Voranschlag prognostiziert wurde. In Niederösterreich
stiegen die Ertragsanteile der Gemeinden landesweit
um + 9,6%. Dank des brummenden Konjunkturmotors
könnten die Ertragsanteile bundesweit wieder das
Niveau des Vorkrisenjahres 2008 erreichen. Und die
Aussichten sind weiter gut. Bis 2014 rechnen die
Wirtschaftsforscher mit steigenden Wirtschaftsraten der
österreichischen Wirtschaft.  
Im Gegensatz dazu sank der NÖKAS Beitrag um
€12.400.-.  Bei einer Gesamtsumme von € 658.200.-
zwar nicht viel - aber doch. Wichtig ist in diesem
Zusammenhang zu erwähnen, dass es den
Gemeindevertretern gelungen ist, die erwarteten
Steigerungsraten für die Sozialhilfeumlage, aufgrund
des Stabilitätspaktes zwischen Bund, Ländern und
Gemeinden, abzufangen und auf die nächsten Jahre
hinaus planbarer zu machen. 
In den Finanzausschusssitzungen des heurigen
Halbjahres wurden mehrer Themen behandelt und dem
Gemeindevorstand und Gemeinderat zur
Beschlussfassung vorgelegt. Unter anderem platzt der

Server am Gemeindeamt aus "allen Nähten" und muss
erneuert werden. Der Server der Hauptschule hat
bereits seinen "Geist aufgegeben" und muss ebenso wie
die EDV Anlage erneuert und neu angekauft werden. Die
Kostenbeteiligung zum Ankauf eines neuen
Einsatzfahrzeuges des Roten Kreuzes wurde beschlos-
sen, sowie ein Zuschuss zur Sanierung des
Pfarrhausdaches. Das Entgelt für den Kauf von
Hausnummerntaferln wurde angepasst und eine
Baggerschaufel musste angeschafft werden. Ein
Endfälliges Darlehen "Zwischenfinanzierung
Straßenbau" wurde von der BAWAG PSK übernommen
und es soll, bei günstigem Wechselkurs, so bald als
möglich, ein Umstieg vom Schweizer Franken in den
Euro erfolgen.
Doch die wesentlichsten Änderungen betreffen die künf-
tigen Ausgaben der Gemeinde betreffend der Errichtung
des Spar Logistikzentrums in den Bereichen 
Straßen-, Kanal- und Wasserleitungsbau, sowie der
Änderungen und Neugestaltungen im Bebauungs- und
Flächenwidmungsplan.

Abschließend darf ich allen GemeindebürgernInnen und
meinen Mitgliedern im Finanzausschuss einen schönen
und erholsamen Sommer wünschen.

Gef.GR Mag. Herbert Böhm
Vorsitzender Finanzausschuss
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MGV Ebergassing - Halbjahresrückblick 2011

Am 28. Und 30. Jänner 2011 luden wir wieder zur traditionellen
Liedertafel ein, die diesmal unter dem Motte "Liebe zum Gesang -
Singen mit Liebe” stand. Wir durften wieder Ehrengäste und
Ehrenmitglieder begrüßen. Das Programm wurde vor zweimal aus-
verkauftem Haus im Volksheim mit der  "Ode an die Freude" und
"Singen ist unsere Freud" eröffnet und mit "Smile", "Eine Reise ins
Glück" und weiteren Liedern fortgesetzt.
Unser brasilianischer Chorleiter Vinicius Kattah wurde vom
Publikum begeistert aufgenommen, brachte launische Kommentare
und sang das Solo bei "O Happy Day". Wolfgang Gerstberger ließ es
sich trotz einer schweren Beinverletzung nicht nehmen, die Lieder
"Fire" und "A neue Schal`n" (Ostbahnkurti) vorzutragen.
Im 2. Teil gab es ein buntes Mix mit "I mag ka Wasser net", Sympathie von Emil Tischbein, "Go West" ,  "ÖBB Train"
von Mike Supancic, "So a schöner Tag" und "Drob`n auf`m Berg" usw. Brasilianische Songs durften natürlich
nicht fehlen. Der Donauwalzer rundete das Programm ab. 

Am 3. April veranstaltete die Dorferneuerung Götzendorf-Pischelsdorf ein Chorkonzert mit dem Titel "Quer
durch`s Liederbuch". 22 Mann des MGV kamen mit den Liedern "Singen ist uns`re Freud", “Sentimental
Journey", "Only You", "The Lion sleeps tonight" und "I mag ka Wasser
net" sehr gut an.
Am 7. Mai durften wir bei der Muttertagsfeier der Gemeinde
Ebergassing-Wienerherberg einige Lieder beitragen.
Am gleichen Tag fand in der Kirche Maria Lanzendorf das auch schon
traditionelle Mariensingen des Leithasängerkreises statt. Sechs Chöre
- darunter auch der MGV -  waren mit sehr schönen Marienliedern ver-
treten.  Anschließend gab es eine Agape im Pfarrgarten.
Am 15.5. waren wir von der Singgemeinschaft Götzendorf-Pischelsdorf
eingeladen, in der Kirche Pischelsdorf an einem Gospelkonzert teilzu-
nehmen. Dieser Einladung kamen wir gerne nach. Es wurden auch
einige Lieder gemeinsam gesungen. Auch hier gab es anschließend eine Agape. Nach diesen schönen Erfolgen
sehen die Männer des MGV dem nächsten Halbjahr und dessen Aufgaben mit großem Interesse entgegen.
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Der MGV wünscht allen Freunden und Gönnern
einen schönen Sommer!



Das war ein abwechslungsreiches Hortsemester!
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Wir wünschen allen Kindern und deren Eltern erholsame Ferien!
Ihr Hortteam
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Kindergarten 1 

Am 17 Mai 2011 besuchte der Kindergarten1 die Feuerwehr. Es war für alle Kinder ein tolles Erlebnis. Die
Feuerwehrmänner zeigten uns  viel  Interessantes und die Kinder durften mit dem Feuerwehrschlauch Wasser
spritzen. Zum Schluss gab es noch eine kleine Erfrischung.

mit gebös bauen,
der gebös vertrauen

Gemeinnützige Baugenossenschaft Österr. Siedler und Mieter
Gebösstraße 1, 2521 Trumau, Tel.: 0 22 53 / 58 0 85, Fax: DW 52, www.geboes.at

innovation, know-how, verlässlichkeit im wohnbau

Mit einer Bilanzsumme von 261 Millionen Euro und rund

10.000 verwalteten Wohnungen, Reihenhäusern und

anderen Immobilien zählt die Gebös zu den profiliertesten

gemeinnützigen Wohnbauträgern Österreichs.

Wir helfen Ihnen im Trauerfall und sind Tag und Nacht,
auch an Sonn- und Feiertagen, für Sie erreichbar.

Bestattung Lang
Inhaberin: Mag. Rosa Seeböck

2440 Gramatneusiedl, Oberortsstraße 7
2325 Himberg, Hauptstraße 44

Tel.-Nr. 02234/73324, Fax 02234/74692
Mobil: 0664/9235411

Alles hat seine Zeit –
es gibt eine Zeit der Stille,

eine Zeit des Schmerzes und der Trauer
aber auch eine Zeit

der dankbaren Erinnerung.

Alles hat seine Zeit –
es gibt eine Zeit der Stille,

eine Zeit des Schmerzes und der Trauer
aber auch eine Zeit

der dankbaren Erinnerung.

„Wir bieten seit über 75 Jahren
als privates Familienunternehmen die Organisation und

Durchführung von Bestattungen an.”

Inserat 92x125 mm:Layout 1  26.04.2011  9:16 Uhr  Seite 1
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Volksschule Ebergassing
Coole Energie: Die Schulbox für NÖ ist da
Lehrmaterial, Spiele und Experimente: Die Wien Energie-Schulbox bringt Volksschulkindern in Niederösterreich
das Thema Energie spielend näher.
Knapp ein Jahr nach Auslieferung in Wien erhält die Wien Energie-
Schulbox nun auch einen fixen Platz an allen 104 Volksschulen im
niederösterreichischen Versorgungsgebiet. Anhand von Lesetexten,
Spielen, Rätseln und Übungen lernen Kinder spielend alles zum
Thema Energie. 
Wie entstand Erdöl? Was sind erneuerbare Energiequellen? Wie
funktioniert eine Solarzelle? Woher bezieht der menschliche
Körper seine Energie? Die Schulbox vermittelt den Kindern
bereits früh Verantwortung im sparsamen Umgang mit Energie
und Ressourcen. Das Wien Energie-Maskottchen Captain
Energy führt durch den Inhalt, in elf Kapiteln spannt er den
Bogen von Energiearten über Umweltschutz bis zum Thema
Lebensenergie. Neu sind zwei Lieder zum Thema Energie und Grüne Wärme.
Energie-ExpertIn mit Zertifikat
Die Schulbox bietet PädagogInnen eine Fülle an Materialien für Volkschulkinder. Neben Hörspielen,
Lesetexten und Rätseln warten auf die Kids ein Memo-Spiel, ein Energiequiz sowie ein Energie-Spiel. Bei
Experimenten können junge Forscher ihr Talent entdecken: Können sie aus dem Stand Licht einfangen, Wasser
mit einem Lineal biegen oder Nägel zu Magneten machen? Wer sich bewährt, hat das Schulbox-Zertifikat am
Ende redlich verdient und darf sich fortan "Energie-ExpertIn" nennen. 

Mit der tatkräftigen Unterstützung einiger Eltern konnten die bei-
den 2. Klassen der Volksschule Ebergassing unter der Leitung
der beiden Klassenlehrerinnen Dipl. Päd. Waltraud Reznicek
und Dipl. Päd. Karin Stangl eine tolle Wanderung durch die
Myrawasserfälle und anschließend auf den Hausstein erleben.

Wir freuen uns, dass wir auch dieses Jahr wieder unser tolles
Freibad nutzen dürfen. Herzlichen Dank an die Gemeinde!

12

Hurra! Alle Kinder der beiden 4. Klassen Volksschule haben die
Radfahrprüfung bestanden.



Pensionistenverein Ebergassing
Bei unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung mit den Ehrungen für unsere langjährigen Mitglieder konnten
wir 53 Teilnehmer begrüßen und auch bewirten.

Auch diesmal waren unsere Pensionisten zu Ostern in den
Pflegeheimen und besuchten ihre Mitglieder. Diese freuten sich sehr
über deren Besuche, die wir auch weiterhin durchführen werden.
Zum Wandertag im April konnten wir 60 Pensionisten begrüßen und
wurden auch von den Pfadfindern mit deren Besuch beehrt.

Der Schönbrunner Tiergarten und anschließende Besuch des
Ostermarktes waren für unsere Pensionisten ein abwechslungsreicher
Nachmittag.

Terminvorschau:

25. August 2011: Seefestspiele Mörbisch "Zigeunerbaron", mit Bus und Schiff
3. September 2011: Landeswandertag in Retz
5. - 10. September 2011: Urlaub in Bad Hofgastein
30. September - 9.Oktober 2011: Blumenriviera (San Remo)
15. Oktober 2011: Landessporttag Stockerau
Dezember 2011: Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Schloß Hof mit freundlichen Grüßen

Obfrau: Margareta Taus
Schriftführer: Reinhard Mohr

Pe
ns

io
ni

st
en

ve
re

in
, T

is
ch

te
nn

is
cl

ub

13

Tischtennisclub Ebergassing
Liebe TTC-Freunde!
Am 23. April heurigen Jahres fand in unserem Klublokal ein freundschaftlicher "Vergleichskampf" mit dem FC
SCHUPFAL statt. Pro Verein wurden 6 Spieler nominiert und nach dem Modus "Jeder gegen Jeden" konnten wir
mit 19:17 den Sieg für uns verbuchen. Als bester Einzelspieler erwies sich Gerhard Pisl vom FC SCHUPFAL.

Den für den Sieg gewonnenen Wanderpokal (jetzt ein Jahr bei uns) und einen Pokal für den besten Spieler spen-
dete unsere Präsidentin Frau Helga Rozboril vom Cafe Central. Dafür recht herzlichen Dank.
Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein wurde natürlich noch lange analysiert und fachgesimpelt.
Wir freuen uns alle jetzt schon auf den nächsten "Vergleichskampf" bei uns daheim.

Mit sportlichen Grüßen
TTC-Ebergassing
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SINGGEMEINSCHAFT EBERGASSING
Nach einer künstlerischen Pause im Jänner 2011 hat die Singgemeinschaft Ebergassing ihre Proben wieder auf-
genommen. Probiert und studiert wurde vor allem in Hinblick auf die Mitgestaltung des Jubiläumskonzertes der
Singgemeinschaft Rauchenwarth am 22. Mai und den Höhepunkt der Frühjahrssaison: die feierliche Übergabe
einer elektronischen Orgel an die Gemeinde Ebergassing am 18. Juni.

Das Jubiläumskonzert in Rauchenwarth hat bei schön-
stem Wetter in der Brünndlkirche stattgefunden und war
nicht nur gut besucht, sondern auch sehr stimmungs-
voll. Neben einer Reihe von gemeinsamen Liedern mit
den Rauchenwarther Damen waren es vor allem die
Kompositionen unserer Chorleiterin, Frau Mag. Elisabeth
Lotterstätter, die das Publikum begeistert haben: "Auf
den Stufen meines Lebens" aus der Restituta-Messe
und "Shalom", der über unsere Ortsgrenzen hinaus
bekannt gewordene Friedensgruß. Als Gastgeschenk
konnten wir den Rauchenwarther Sängerinnen unsere
neueste CD (Restituta-Musical und Messe) überreichen.

Über ein besonderes Geschenk der Singgemeinschaft
dürfen sich auch alle Ebergassingerinnen und
Ebergassinger freuen: am Samstag, den 18. Juni 2011,
fand die festliche Übergabe eines E-Pianos an die
Gemeinde statt. Im Rahmen einer besinnlichen Feier in
der Aufbahrungshalle am Ebergassinger Ortsfriedhof
wurde unserem Herrn Bürgermeister unter reger
Anteilnahme von interessierten Gemeindebürgern das E-
Piano überreicht. Das E-Piano soll künftig für die feierli-
che musikalische Gestaltung von Begräbnissen zur
Verfügung stehen. Die Singgemeinschaft hat für die
Anschaffung dieser Orgel nicht nur die Reinerlöse aus

zwei Adventsingen und weitere Spenden aufgewendet,
sondern auch tief in die eigene Chorkassa gegriffen, um
ein dem Verwendungszweck entsprechendes und zweck-
mäßiges Instrument zur Verfügung stellen zu können.
Die "Leistungsfähigkeit" der Orgel wurde nach dem
Festakt am 18. Juni bereits ausgiebig getestet und das
Ergebnis hat alle Anwesenden restlos überzeugt.

Trotz intensiver Probenarbeit und vieler Aufführungen - am 18. Juni durften wir auch noch die Taufe von "Ricarda"
musikalisch mitgestalten - bleibt in der Singgemeinschaft aber immer auch noch Zeit für Privates: das Feiern run-
der und unrunder Geburtstage und von Faschingsfesten, ebenso wie ein gemeinsamer Chorausflug, der uns
heuer am 2. Juli nach Tschechien führte. Wir freuen uns, Ihnen in der nächsten Ausgabe von "Bei uns daheim"
mehr darüber berichten zu können.

Über den Sommer finden keine Chorproben statt. 
Wenn Sie bei uns mitsingen wollen, so können Sie gerne am Montag, dem 12. September 2011 um 20.00 Uhr zu
einer Schnupperstunde in die Hauptschule Ebergassing kommen. Sie müssen NICHTS vorsingen, sondern können
gleich Ihrer jeweiligen Stimmlage entsprechend in das Chorgeschehen einsteigen!

Einen erholsamen Sommer wünscht Ihnen Ihre Singgemeinschaft Ebergassing.
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5  Jahre im pulsE  -  Dor ferneuerung  Ebergassing
Die Vereinsgründung im Mai 2006 hatte zum Ziel, der Bevölkerung von Ebergassing ein hochwertiges und
abwechslungsreiches Sport-, Vortrags-, Unterhaltungs- und Kulturprogramm zu bieten. Motivierendes für die
Gemeinschaft, Möglichkeiten der Zusammenkunft und ein Angebot für alle Altersgruppen sollte geschaffen werden.
Nach fünf spannenden Jahren der Vereinstätigkeit möchten wir nun zu einem Rückblick einladen und zeigen, was
wir in dieser Zeit an Veranstaltungen organisieren und welche Projekte wir realisieren konnten. Es waren an die 40
Events, die in etwa einem Arbeitsaufwand von 2.100 Stunden entsprechen, die von den Vereinsmitgliedern, deren
Freunden, Familien und anderen Helfern begeistert, im Sinne des Vereins, geleistet wurden. 

Vereinsobmänner seit der Gründung:
Michael Pouzar 2006 - 2010
Viktor Busch 2010 - lfd.

Der große Zuspruch und die positive Aufnahme, die sich auch durch die Teilnehmer- und Besucherzahlen unserer
Veranstaltungen zeigen, freuen uns sehr und ermutigen uns, weiter für die Bevölkerung von Ebergassing impulsE
zu setzen, die verbinden, die anregen, die unterhalten, um die Zusammengehörigkeit und die Gemeinschaft im
Ort stärken.

August: 1. Beachvolleyball-Turnier 
beim Rodelberg Ebergassing, mit Tombola und Lagerfeuer, wo nach der
Siegesfeier mit Besuchern und Teilnehmern ausgiebig gefeiert und gegrillt
wurde.  

Oktober: 1. Computerkurs
in der Hauptschule Ebergassing, in dem die Grundkenntnisse der
Computeranwendung den wissbegierigen Teilnehmern vermittelt wurden.

Dezember: Einstimmung in den Advent
im Schloss Ebergassing mit Turmblasen im Arkadenhof (Deutschmeister
Schützencorps), Punsch und Brötchen. Anschließend konnte man sich an
einem Konzert des Döblinger Bläserquartetts im barocken Festsaal des
Schlosses erfreuen.

März: Buchpräsentation und Lesung
von Martin Janusch aus seinen Büchern "Die Streng Genommen Ernst
Gemeinten Heimkehren von Emil C. Schuggolevsky" und "V.I.I.I. Wiengen Von Der
G.L.U.T.", mit  Flamenco-Tanzeinlagen von Natascha Stanevitch
(Choreographie: La Guita), in der Salla Terrena im Schloss Ebergassing.

April: Computerkurs, Teil 2
Bei diesem weiterführenden Kurs konnten die Teilnehmer die Vorzüge der Programme Word und Excel erlernen

2006

2007



Mai: Klezmer-Musik 
im Arkadenhof des Schlosses Ebergassing mit der Gruppe "Klezmatov".
Schwungvoll und mit vollem Elan begeisterten sie die Zuhörer von der ursprünglich
jüdischen Hochzeits- und Festmusik aus dem ost-europäischen Raum.

Mai: Restaurierungsbeitrag
Für die Restaurierung der Kapelle des Schlosses Ebergassing konnten € 500,- übergeben werden.

August: 3. Beachvolleyball-Turnier & Street Soccer-Turnier
Großartige Stimmung, begeisterte Teilnahme und die "Sandhasen" wurden Turnier-Sieger beim Beachvolley. 

Oktober: Teilnahme und 3. Gruppenplatz beim Fitmarsch in Ebergassing.

November: Einstimmung in den Advent 
im Schloss Ebergassing mit Turmblasen, Papiertheater und Punsch...

April: Wienerlied- und Kabarett-Abend "einfach Wienerisch"
mit einer Weinverkostung (Weinbau Schall /Wienerherberg) im Schloss Ebergassing.
Alexander Völkl und Wilfried Aigner unterhielten mit Klassikern wie "Der g'schupf-
te Ferdl" oder "Die Banane" .

April: Vortrag: Energie und langfristig Geld sparen
von der Energieberatung NÖ: Thermische Sanierung von Altbauten, modernes Heizen und Fördermöglichkeiten.

Mai: Klezmer Konzert
Nach dem großen Erfolg des Vorjahres war die Gruppe Klezmatov erneut im Arkadenhof des Schlosses zu Gast

Mai: Oper im Schloss Ebergassing
Im Arkadenhof des Schlosses wurde die Oper Don Pasquale von Gaetano
Donizetti aufgeführt. Aufgetreten sind Solisten und das Orchester der Universität
für Musik und darstellende Kunst Wien sowie der Chor der katholischen
Hochschulgemeinde Wien. Außerdem konnten sich die Kinder bei einem
Opernworkshop über die Arbeit der Künstler informieren. 

Juni: Unterstützung für die Projektwoche der 4. Klasse Hauptschule
Der mit Hilfe der Schüler bei der Flurreinigungsaktion im Frühjahr erhaltene Betrag in Höhe von € 200,- wurde an den
Elternverein als Unterstützung für die Projektwoche übergeben.

Juli: 2. Beachvolleyball-Turnier & Street Soccer-Turnier
Beachvolleyball, Street Soccer, Tombola, Speis & Trank und Beachparty beim Rodelberg in Ebergassing.

Oktober: 2. Computerkurs für Anfänger
in der Hauptschule Ebergassing, der die Grundkenntnisse des Computers vermittelte.

November: Einstimmung in den Advent
mit Turmblasen, Punsch, Glühwein und Brötchen im Arkadenhof des Schlosses Ebergassing. Später am Abend präsen-
tierte das Döblinger Bläserensemble in einem Konzert u.a. Werke von Haydn, Mozart und Strauß.

2009

2008
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März: Renovierungsbeitrag
Für die Renovierung der gotischen Fenster der Schlosskapelle Ebergassing wurden € 600,- gespendet. 

Juli: KiDiDo - Spielenachmittag 
für Kinder im Schloss Ebergassing, mit vielen verschiedenen Stationen, wie z. B.
Kopfschmuck basteln, trommeln, Speckstein schleifen, Fische aufrollen, u.v.a.m.
Für acht absolvierte Stationen bekam jedes Kind eine kleine Überraschung.

September: Beachvolleyball-Turnier
Das Turnier war wieder ein großer Erfolg. Insgesamt kämpften 12 Mannschaften um den
Sieg, den diesmal die Mannschaft "Black or White" errang.

Oktober: Vortrag: Genuss & Vielfalt im Garten
Dank dem engagierten und lebhaften Vortrag von Gebhard Kofler-Hofer von der
Arche Noah wurde der Abend zu einem Erlebnis für alle Sinne. Die interessierten
Gartenfreunde konnten Früchte und Kräuter verkosten und sich Tipps für den Anbau
von alten Sorten im eigenen Garten oder am Balkon holen.

November: Einstimmung in den Advent
Den stimmungsvollen Auftakt im Arkadenhof übernahm das Turmbläser-Trio
"Trompetissimo". Weiteres Highlight war ein Panflöten-Konzert in der fertig gestalte-
ten Schlosskapelle, dargebracht von der Gruppe "PAN trio" (Panflöte, Gitarre, Bass).
Internationale Rhythmen gemischt mit Klassik, osteuropäischen Liedern bis hin zu
Latino und Jazz verzauberten die Zuhörer.

November: Spende für die Renovierung der Kirchenorgel in Ebergassing 
Für die Instandhaltung und das Stimmen der Orgel in der Pfarrkirche Ebergassing  wurde ein Betrag von € 200,- an
Pfarrer Dr. Gerald Gruber übergeben.

Dezember: Silvesterpfad
Silvesterparty vor dem Volksheim Ebergassing - so konnte man sich von 14.00 Uhr bis 3.00 Uhr Früh die Zeit verkür-
zen, den Jahreswechsel feiern und das neue Jahr fröhlich begrüßen.

März: Liederabend von und mit Monika Reichel
Das Kaminzimmer im Schloss Ebergassing war bis auf den letzten Platz besetzt. Ca.
60 Gäste erfreuten sich an den selbstkomponierten Liedern von Monika Reichel.
Abgerundet wurde das Programm mit Texten und Gedichten berühmter
Persönlichkeiten.

Juni: Klassik-Konzert
Klassische Stücke von Händel, Vivaldi, Bach, Purcell bis hin zu Ravel wurden von vier
außergewöhnlichen Musikern in der Schlosskapelle Ebergassing dargebracht: R.
Mitterer (Trompete), H. Mitterer (Trompete), H. Ebner (Horn), A. Jenner (Klavier).

2010

Oktober: Konzert: Gospelpower
Nach einer kurzen Einführung von Fritz Antel in die Geschichte des Gospelliedgutes
führte Fredi Jirovec, der Leiter des Chors, schwungvoll durch den Abend. Gesungen
und gespielt wurden Lieder von "Oh Happy Day" über "Joshua Fit The Battle Of
Jericho" bis "Lean On Me".
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Weiters konnten im Laufe der fünf Jahre z. B. folgende Projekte der Gemeinde mit finanzieller Unterstützung unseres
Muttervereines, der NÖ Dorf- und Stadterneuerung realisiert werden: Teilrenovierung des Kirchenplatzes,  Kreuz -
Herrschaftliche Breite,  Beachvolleyball-Platz...

An dieser Stelle vielen Dank an all die vielen Helfer, die uns mit ihrer Zeit, ihrem Einsatz und auch mit Spenden und
Sponsoring unterstützt haben. Herzlichen Dank an die Familie Aichelburg-Rumerskirch für die Zurverfügungstellung des
Schlosses, dessen stilvolles Ambiente wir für die Veranstaltungen nutzen dürfen. Vielen Dank auch an die Gemeinde
Ebergassing für ihre große Unterstützung. Wir freuen uns auf viele weitere gemeinsame Events!

Informationen zum Verein finden Sie auf unserer Homepage: www.impulsEbergassing.at
Viktor Busch, 0699/10114270; Karin Strauss-Stolz 0699/11159506

Juli: KiDiDo - Improtheater
Unter der Leitung der Schauspielerinnen Diana Horky und Brigitta Waschnig wur-
den mit viel Fantasie und Spontanität kurze Geschichten erarbeiteten und ansch-
ließend von den Kindern vor Publikum aufgeführt.

August: Beachvolleyball-Turnier
8 Teams sind angetreten, um den Sieg beim Ebergassinger Turnier zu holen. Trotz
des schlechten Wetters kämpften die Spieler voller Elan und Spielfreude um den
1. Platz, den sich wieder die Mannschaft "Black or White" holte.

September: Puppentheater
121 Kinder und ihre Begleitpersonen sahen im Mehrzwecksaal der Hauptschule
Ebergassing die Puppentheatergruppe "He-Lo". Aufgeführt wurde die Sage "Der
Wassermann von Kreuzenstein". Die Kinder konnten auch aktiv am Stück mitwir-
ken.

Oktober: Enthüllung der Wappentafel
Ein Highlight für Ebergassing war die feierliche Enthüllung der vom
Wienerherberger Künstler Ing. Franz Teizer  gestalteten Wappentafel beim
Kreisverkehr. Gemeinsam mit den Kindern der Hauptschule Ebergassing wurde
den rund 200 anwesenden Gästen die Geschichte des Ortes näher gebracht.

Oktober: Gospelkonzert
Der Gospelchor "Gospelpower" unter der Leitung von Fredi Jirovec begeisterte
erneut das Publikum in der Pfarrkirche Ebergassing. Rund 40 stimmgewaltige
Sängerinnen und Sänger und zwei außergewöhnliche Pianisten gestalteten das
Programm.

November: Einstimmung in den Advent
Traditionellerweise eröffneten Turmbläser im Arkadenhof des Schlosses den vor-
weihnachtlichen Abend. Das anschließende Konzert mit der "Ladies´Classical
Guitar Band" bezauberte das Publikum.

April: Trommelworkshop 
Zahlreiche Konzerte führten Kursleiter Mamadou Ngom aus Dakar/Senegal
schon durch Deutschland, Holland und Österreich. Seine Erfahrungen  konnte er
bereits in vielen Kursen weitergeben. In Ebergassing wurde sein Workshop für
Anfänger begeistert angenommen.

2011

Fotos: Michael Pouzar, Viktor Busch, Fritz Antel
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Mit Beginn des Schuljahres 2011/12 wird unsere Schule für die 1. Klasse  zur  
Modellschule der NÖ Mittelschule:

Unterricht nach dem Lehrplan des Realgymnasiums
Keine Leistungsgruppen mehr!

Gemeinsames Unterrichten mit Lehrern aus der HAK/HASCH Bruck / Leitha,
dadurch  optimale Vorbereitung auf weiterführende Schulen: HAK, HTL, HLW,..

"Kompetenz Lernen": Erwerb von Sozial- und Selbstkompetenz, um unseren
Kindern das Rüstzeug für ihr späteres Leben mitzugeben.
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Hauptschule Ebergassing

14. Wasserjugendspiele
Am 31. 5. und am 1. 6. 2011 nahmen 16 Schulklassen aus
dem Bezirk Wien-Umgebung an den heurigen
Wasserjugendspielen, organisiert von Frau FL Gabriele
Steurer, teil. Einmal mehr erwiesen sich der Auwald und das
Freibad als ideale Veranstaltungsräume für den
Stationenbetrieb, in dem das Thema Wasser auf vielfältige
Weise aufgearbeitet wurde. Die IMS Pressbaum darf als
Sieger am Landeswettbewerb teilnehmen.

Das österreichische Jugendrotkreuz, das
die Wasserjugendspiele veranstaltet,
bedankt sich bei der Gemeinde
Ebergassing, der freiwilligen
Feuerwehr und beim Roten Kreuz
Götzendorf für die großartige
Unterstützung.

Viel Action gab es beim Perkussionsvortrag

19

Tag der NÖ Musikschulen am 8. April 2011
in der Hauptschule!

Motto: "Musik verbindet"
Trommelworkshop für alle SchülerInnen der Schule,
Volksmusikkonzert von Schülern der Musikschule
Der Gemeindeverband der Musikschule Südheide feiert sein 10-
jähriges Bestandsjubiläum. Bis 2001 war die Musikschule
Ebergassing selbständig. Der Zusammenschluss von
Ebergassing, Zwölfaxing und Lanzendorf war notwendig, um
mehr Fördermittel von der NÖ Landesregierung zu erhalten und
das Angebot an musikalischen Fächern zu erweitern. Höhepunkt
dieses Tages war der Perkussionsvortrag für unsere Schüler.
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Römerfest am Faschingdienstag: Nicht nur Göttinnen und
Caesaren waren zu sehen, sondern auch Sklaven!

Projekt “Die Römer”
Der Besuch des Archäologischen Parks in Carnuntum und das

Lesen des Jugendkrimis "Mord in Carnuntum" bildeten den
Einstieg zu einem schulstufen- und
fächerübergreifenden Projekt zum

Thema "Römer". 
In den einzelnen Unterrichtsstunden

wurden die unterschiedlichsten
Lesetechniken geübt. Den Höhepunkt
und zugleich Abschluss bildete das
Römerfest am Faschingdienstag
unter dem Motto "Wie die Römer..."

8.4.2011 - Nestle Schullauf in Schwechat
Schüler und Schülerinnen unserer Schule erbrachten sehr

gute Leistungen beim Nestle Schullauf.

Tin Plavotic erkämpfte den 1. Platz in seiner Alterklasse und
Dagmara Gawrys belegte den 2. Platz ihrer Altersklasse.

29. 4. 2011: Frühlingslauf um den Goldwald 
Unter verschiedenen Laufmottos waren Kinder und Lehrer in

drei Gruppen unterwegs. Die Gesamtwertung der Schule
gewann bei den Buben Tin Plavotic (4. Kl.), gefolgt von Enes

Caglan (3. Kl.) und Vedad Muhic (1.Kl.). Bei den Mädchen ging
der Sieg an Denise Lackner (1. Kl.), gefolgt von ihren beiden

Schwestern Victoria (1. Kl.) und Romana Lackner (3. Kl.).

Alle waren mit Begeisterung dabei!
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SchülerInnen und Lehrerinnen laufen in ihrer Freizeit für
eine gute Sache!

30. 4. 2011: Wiener Friedenslauf:
€ 300,- konnten durch die Teilnahme für ein Indienprojekt

gespendet werden. 

22. 5. 2011: Wiener Frauenlauf 
21 Mädchen unserer Schule waren beim Frauenlauf im Wiener

Prater über eine Distanz von 5 km  mit mehr als 25.000
Teilnehmerinnen am Start! Die Schnellsten waren Nuraj Kirimli,
Victoria und Denise Lackner. Tolle Leistung der ersten Klasse!
Danke für die finanzielle Unterstützung durch den Elternverein!

Unserer "Powergirls" beim Wiener

Frauenlauf!

Nicht nur großartige sportliche Leistungen sondern auch
"Sozialkompetenz" zeigen unsere Schüler!

Sammlungen der SchülerInnen der 2. Klasse:
787, 68 € für die Kinderkrebshilfe

Pfingstsammlung 
479,80 € für bedürftige Kinder im  Bezirk Wien-Umgebung

durch die  Pfingstsammlung

Flurreinigung
Freitag, 31. März 2011, alle SchülerInnen brechen gemeinsam mit ihren LehrerInnen auf, um das

Gemeindegebiet rund um das Biotop von achtlos weggeworfenen Dingen zu befreien.

Samstag, 1. April 2011, der Elternverein lädt zur Flurreinigung. Durch die Teilnahme nimmt der Elternverein für
jeden Teilnehmer € 10,-- ein. Dies bringt den Ertrag von € 280,--

Besonderer Dank gebührt unserem Elternverein!
Das Engagement der Eltern im Elternverein ist großartig und ganz besonders.

Durch die zahlreichen Aktivitäten nimmt der Elternverein Geld ein, das er dann den Schülern und Schülerinnen in
Form von finanzieller Unterstützung bei Schulveranstaltungen zu Gute kommen lässt.

In diesem Schuljahr unterstützte der Elternverein mit dem wirklich schönen Betrag von  €  3.169,-

Die SchülerInnen der 2. Klasse sammeln für andere!
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Pfadfinder Ebergassing - Wienerherberg

Die Pfadfinder Ebergassing / Wr. Herberg starteten
heuer in das neue Jahr mit einem tollen
Hüttenwochenende. Alle Altersgruppen und 8 Führer
verbrachten ein lustiges und aktives Wochenende vom
12. - 13. März auf der Peilsteinhütte in Weissenbach.

Die Ca/Ex präsentierten sich als hervorragende
Gastgeber und luden 10 Damen vom ortsansässigen
Pensionistenverein  zu Speis und Trank. Nach einein-
halb Stunden zauberten die Ca/Ex ein tolles Dinner mit
schön gedecktem Tisch. Es wurde ein gemütlicher
Abend und den Ca/Ex hat es große Freude bereitet.
Auch den Damen vom Pensionistenverein hat es gut
gefallen und deshalb haben sie unsere Ca/Ex zu einem
Schnitzelessen am Palmsonntag eingeladen. Bei die-
sem Projekt trafen zwei Altersgenerationen aufeinander

und verstanden sich bestens und hatten viel Spaß.
Am 28. Mai 2011 fand zum 3. Mal unser Multi-Kulti-
Schmankerl-Fest am Kirchenplatz Ebergassing statt.
Nach einigen Monaten Vorbereitung war es soweit. 8
Nationen haben sich bereit erklärt, uns zu unterstützen
und ihr Land zu präsentieren.
Serbien, Türkei, Ägypten, Ungarn, Bosnien/Kroatien,
Slowakei, Kenia und Österreich haben an diesem Tag
perfekt zusammengearbeitet und den Besuchern eine
kulinarische Reise durch verschiedene Länder beschert.

Anhand von Bildern, Broschüren,
.... haben sie ihr Land vorgestellt.

Am Vormittag durften wir noch
bei Regen unser Zelt aufbauen
und alles für unser Fest vorbereiten.
Aber pünktlich um 13 Uhr hat es zu regnen auf-
gehört und wir konnten ein gemütliches Fest feiern. Die
zahlreichen Gäste, die trotz niedriger Temperaturen
gekommen waren, wurden nicht nur kulinarisch sondern
auch kulturell verwöhnt: ein Höhepunkt war der Auftritt
der ortsansässigen Volkstanzgruppe mit Jugendlichen
aus Ex-Jugoslawien. Das Multi-Kulti-Schmanckerl-Fest
wurde zum 3. Mal ein großer Erfolg und wir hoffen, dass

sich das nächste Mal noch mehr Nationen finden, die
ihr Land präsentieren möchten!
Heuer findet der Pfadi-Night-Run zum ersten Mal an
einem Freitag statt und zwar am 07. Oktober 2011. Alle
Nordic Walker und Läufer, - bitte gleich Termin im
Kalender notieren. Wir hoffen wieder auf zahlreiche
Teilnahme!
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WKV-Kulturreise nach Innsbruck vom 7. - 9. Juni 2011
Auch in diesem Jahr wurde eine Vereinsreise des Kulturvereines Wienerherberg vom Vereinsvorstand geplant und
vorbereitet. Sie führte 19 Mitglieder des Vereines am 7. Juni ab Wien-Westbahnhof per Bahn gemütlich nach
Innsbruck. 
Für den ersten Nachmittag war schon eine Sightseeingtour mit dem Bus geplant. So konnten wir gleich die wichtig-
sten Sehenswürdigkeiten von Innsbruck sehen. Bei der Bergisel-Olympiaschanze machten wir den ersten Stopp und
bei einem weiteren Aufenthalt wurde das Schloss Ambras mit seinen interessanten Rüstkammern besichtigt.
Am zweiten Tag konnten wir Wattens mit der Swarovski Kristallwelt besuchen, wir bestaunten zahlreiche Exponate
in der  Glitzerwelt der Kristalle. Auch das Shoppen in der
Kristallwelt kam nicht zu kurz. Nachmittags wurde ein
anderer Kunstgenuss geboten, ein Besuch der Hofburg,
der ehemaligen Residenz von Kaiser Maximilian. Hier
konnten wir Eindrücke des kaiserlichen Lebens gewinnen
und die Maria-Theresianischen Prunkräume besichtigen.
Auch die Hofkirche mit dem Grabmal von Kaiser
Maximilian I. und die überlebensgroßen Bronzestatuen
konnten wir sehen,  die sogenannten "Schwarzmander",
die seine Verwandtschaft und  Vorbilder darstellen. Einige
von uns stiegen noch die 148 Stufen des Stadtturmes
hoch um die schöne Aussicht über die Stadt und zum
"Goldenen Dachl" zu genießen.
Am dritten und letzten Tag unserer Stadtreise fuhren wir
trotz stark bewölkten Wetters mit der Nordkettenbahn in
drei Etappen auf den Hafelekar. Die erste Station war die Hungerburg. Die von der  Stararchitektin Zaha Hadid ent-
worfene Hungerburgbahn mit ihren außergewöhnlichen Stationen  war für  alle Reiseteilnehmer sehr  interessant.
Weiter ging es mit den Panoramapendelbahnen zur Station Seegrube (1905m) und Station Hafelekar (2256m).
Durch die Wolkendecke  konnten wir leider nicht die schöne Aussicht über die Tiroler Bergwelt sehen. Wieder zurück
in der Stadt besuchten einige von unserer Gruppe noch das Museum Goldenes Dachl und anschließend den Dom
zu Sankt Jakob. Nach diesem ausgiebigen Kulturprogramm konnten wir noch bis zur Heimfahrt die Altstadt von
Innsbruck genießen. Leider geht auch die schönste Reise zu Ende, aber für nächstes Jahr wird sicher wieder eine
spannende Fahrt geplant!
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Der Wienerherberger Kreativ-, Kultur- und
Kommunikationsverein feierte am 10. April 2011 sein
20-jähriges Bestandsjubiläum in der Kellerschenke
Swoboda bei Spanferkel und gemütlichen
Beisammensein. 
Die erste Veranstaltung des Vereines fand am 16. April
1991 statt. Als der Verein vor 20 Jahren gegründet wurde,
konnte niemand wissen, wie er sich entwickeln wird. Es
haben sich Freundschaften gebildet und es wurde viel
Gemeinsames entdeckt. Viele interessante Aktivitäten
konnten erlebt werden. Bei der Feier konnten einige
Ehrengäste begrüßt werden und es wurden auch die
Ehrungen für lange Mitgliedschaft vorgenommen. Es wur-
den die Gründungsmitglieder für 20 Jahr Treue geehrt,
außerdem konnten wir Ehrungen für 15- und 10-jährige
Mitgliedschaft mit einer Urkunde aussprechen. Auch die
Ehrenobfrau Inge Brunner wurde geehrt/ siehe Foto. 

Der Vorstand bedankte sich bei allen Mitgliedern für die
Treue und für die Hilfe bei den verschiedenen Aktionen,
und hofft auch weiterhin auf treue Mitglieder und möchte
für diese auch in Zukunft immer wieder neue und span-
nende Aktionen vorbereiten. Es war für alle ein schönes
und gelungenes Fest.

20 Jahre WKV 1991 - 2011



Gemäß unserem Vereinsleitbild
"Erhaltung und Pflege des boden-
ständigen Brauchtums in
Wienerherberg" ist es uns ein
Anliegen, Veranstaltungen in

unserem Ort zu unterstützen und zu fördern. 

So haben wir im Jänner den 1. Wienerherberger
Vereinestammtisch ins Leben gerufen.
Es wurden alle ortsansässigen Vereine und Institutionen
eingeladen. Ziel sollte sein, Termine der einzelnen
Wienerherberger Veranstaltungen zu koordinieren und
gemeinsam einen Terminkalender zu entwerfen. Dieser
konnte unter eifriger Mitarbeit aller Beteiligten verwirk-
licht werden.

Der Veranstaltungskalender liegt im
Gasthaus Burger, Gasthaus Pflug im
Kaufhaus Frisch, auf der Shell-
Tankstelle, sowie am Gemeindeamt
Ebergassing auf.

Viele Vereine und Institutionen aus
Wienerherberg laden traditionsgemäß
zu ihren Veranstaltungen. 
Auch die Dorfgemeinschaft
Wienerherberg sorgt für einige
Traditionsveranstaltungen, wie dem

Faschingsumzug, Preisschnapsen, Maibaum aufstellen,
Flohmarkt, DGW-Fest mit Würstelstandl, das
Adventfenster und unser allmonatlicher "Dorftratsch".
Hier eine kleine Zusammenfassung unserer
Veranstaltungen:
Adventfenster

Vom 1. bis 24. Dezember 2010 veranstalteten wir das 6.
Wienerherberger Adventfenster. Dabei werden an ver-
schiedenen Tagen im Dezember von Privatpersonen,
Vereinen oder Interessierten sogenannte Adventfenster
veranstaltet.
Wie im Vorjahr, sammelten wir auch heuer für die
"Stiftung Kindertraum" (www.kindertraum.at).
An 14 Tagen im Dezember fanden diesmal
Adventfenster statt. Es wurde eifrig Punsch, Glühwein
und Tee ausgeschenkt. Auch verschiedenste Leckereien

wurden angeboten und die gute Stimmung der
Besucherinnen und Besucher war nicht zu übersehen.
Besonders hervorzuheben ist die großzügige
Spendenfreude der vielen Besucher. Es konnte heuer
ein Rekord-Ergebnis an Spendengeldern von € 4.189,07
erzielt werden. Dies ist beträchtlich mehr, als in den ver-
gangenen Jahren.

Damit konnte nicht nur der
von uns ausgewählte
Herzenswunsch von
Michaela aus
Oberösterreich erfüllt wer-
den, die mittels eines spe-
ziell umgebauten 2-Sitzer-
Quad zukünftig Ausflüge
unternehmen kann, was
therapeutisch wertvoll für
das behinderte Kind ist. Es
konnte sogar ein zweiter

Herzenswunsch erfüllt werden, der einem
Sonderpädagogischen Zentrum im Burgenland zu Gute
kommt, um schwer behinderten Kindern mittels eines
speziellen Computers lesen zu lernen.
Die Dorfgemeinschaft Wienerherberg möchte sich auf
diesem Wege bei allen Wienerherbergerinnen und
Wienerherbergern und bei den zahlreichen ortsfremden
Besuchern für deren rege Teilnahme herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt den Veranstaltern der einzel-
nen Advenfenster, die nicht nur durch ihren
Arbeitseinsatz, sondern auch durch Übernahme aller
entstehenden Kosten diesen tollen Erfolg ermöglicht
haben und so im Wesentlichen zum Erfolg der Aktion
beigetragen haben.
Vereinestammtisch
Am 20. Jänner fand der erste Vereinestammtisch statt
und soll ab nun jährlich abgehalten werden.
Faschingsumzug
Am 5. März veranstalteten wir den 21. Wienerherberger
Faschingsumzug.
Bei herrlichem Kaiserwetter konnten wir uns heuer über

eine ausgezeichnet gelungene und mit geschätzten 350
Besuchern ausgesprochen gut besuchte Veranstaltung
freuen.
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Acht Wagen und Gruppen beteiligten sich am Umzug.

Auch Labestationen für die Faschingsrecken wurden von
Fam. Santruschitz, Fam. Kaspar und Fam. Schall ange-
boten.
Besonders gut angenommen wurde der von der
Dorfgemeinschaft Wienerherberg gebaute
Kinderfaschingswagen mit dem heurigen Motto: "Harry
Potter". Kinder aus dem Kindergarten Wienerherberg
haben im Vorfeld gemeinsam gebastelt und sind auch
zahlreich erschienen. Dank an die Kindergarten-Tanten.

Ausgelassen und voller Elan wurde gefeiert und über die
gesamte Umzugs-Route fröhlich gesungen, getanzt und
gelacht, wie es sich für einen anständigen
Faschingsabschluß gehört. Bei der Endstation am
"Eisteich" gab es dann noch reichlich Verpflegung für
alle und an der Bar des Piratenschiffes wurde eifrig aus-
geschenkt.
Einen klaren Sieger ergab die heurige
Kostümprämierung. Die Freiwillige Feuerwehr
Wienerherberg mit ihrem Formel 1 Boliden hat deutlich
gewonnen und durfte sich über einen Pokal freuen, der
natürlich sofort gefüllt wurde.
Alles in allem war es ein gelungener Faschingsumzug
und alle freuten sich und hatten reichlich Spaß bis in die
späten Nachtstunden.
128er Preisschnapsen
Am 2. April organisierten wir zum dritten Mal unser
Preisschnapsen, diesmal mit 128 Karten.
27 Teilnehmer spielten 16 schöne Preise aus. Wir
bedanken uns bei allen Spendern für die zur
Verfügungstellung der Preise. Konzentriert, fair und zum
Teil amüsant zeigten sich die Spieler, und die gute

Stimmung am Rande der Spiele war nicht zu übersehen.
Am Ende wurden die Preise verteilt und der glückliche

Sieger durfte sich über € 300,- in bar freuen. Dank auch
an alle Spieler und speziell der Jugend für deren
Teilnahme.
Maibaum aufstellen
Am 30. April wurde der Maibaum von der

Feuerwehrjugend aufgestellt. Um 18:00 Uhr versammel-
ten sich die Schaulustigen um beim Aufstellen dabei zu
sein. Unter Beifall wurde der Baum um 19:00 Uhr errich-
tet. Die von uns organisierte anschließende Maibaum-
Feier war sehr gut besucht. Leberkäse und Würsteln,
Faßbier, Wein und viele andere Getränke wurden ausge-
schenkt. Für regen Barbetrieb sorgten die jungen
Mitglieder der Dorfgemeinschaft. Viele Jugendliche fei-
erten bis in die frühen Morgenstunden. Die
Feuerwehrjugend hielt bis zum Sonnenaufgang Wache
am Maibaum, welcher am nächsten Tag unversehrt
noch gestanden ist. Ein spezieller Dank an die
Feuerwehrjugend, die aus den Einnahmen der
Veranstaltung mit einer Spende von uns bedacht wer-
den. 
Ich freue mich, dass in Wienerherberg die
Veranstaltungen regen Anklang finden. Die
Dorfgemeinschaft Wienerherberg wird sich jedenfalls
auch weiterhin bemühen, ihren Beitrag zu leisten, um
Traditionsveranstaltungen zu fördern. Wir würden uns
freuen, wenn Sie eine unserer nächsten
Veranstaltungen besuchen würden und laden dazu herz-
lich ein.

Nähere Infos unter:
www.facebook.com/Dorfgemeinschaft.Wienerherberg
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Seit mehr als 10 Jahren gibt es beim Jiu Jitsu Verein bereits die Sektion Volleyball. Wir, die Ebergassing Volleys, sind
eine Gruppe bunt zusammengewürfelter Volleyballerinnen und Volleyballer, die Freude am gemeinsamen Spiel
haben. Beim wöchentlichen Training wird nach dem Aufwärmen Bridgen, Baggern und Smashen gelernt und geübt.
Anschließend spielen wir in lockerer Atmosphäre
Volleyball. Bist du sportbegeistert? Wir suchen motivierte
Volleyballer ab ca. 16 Jahren. Wenn du in dieser Sportart
ein wenig Erfahrung hast, dann komm einfach vorbei oder
melde dich unter Tel. 0660/ 730 9229 (Gabriele Wittner)
Jetzt im Sommer spielen wir Beachvolleyball am
Rodelberg. Jeden Mittwoch ab 19 Uhr. Wir freuen uns auf
neue Mitspieler!
Ab dem 21. September spielen wir wieder im Turnsaal
Ebergassing von 20 bis 22 Uhr. Der Semesterbeitrag
beträgt für Schüler: € 40,- Familien: € 65,- und
Erwachsene: € 55,- Zwei Trainingseinheiten zum
Schnuppern sind gratis. Mit der Zahlung des
Semesterbeitrages kannst du auch bei anderen
Trainingseinheiten des Jiu Jitsu und Judo Vereines Ebergassing mit trainieren, wie z.B. Bauch Bein Po, Rücken Fit
oder Qi Gong. Genauere Infos zum Verein findest du auf www.jjve.at 

JIU JITSU UND JUDO VEREIN

ZUMBA® in Ebergassing
Unsere Trainerin, Margarita Treer, hat die Ausbildung zum Zumba Instructor erfolgreich abge-
schlossen und wird nun ab September eine Zumba Klasse in Ebergassing führen.
Das Zumba ® Programm ist das effektivste, innovativste und spannendste Workout für jeder-
mann. 

Was macht Zumba® so einzigartig?

*) Zumba® ist Spaß... Ein Trainingsprogramm, welches man jeden Tag machen möchte, weil man sich dabei 
einfach gut fühlt!

*) Es ist anders... Die Bewegungen, die Schritte, die mitreißende Musik machen gute Laune und man denkt 
dabei eher an Urlaub als an ein Workout.

*) Es ist sehr effektiv... Dieses Training ist nicht nur eines der effektivsten aufgrund des hohen 
Kalorienverbrauches und der gezielten körperformenden Bewegungen, es macht vor allem Spaß und wirkt
damit höchst positiv auf Körper und Geist!

ZUMBA ist für jeden geeignet (auch für Männer und Junggebliebene), der Stress und überflüssige Kilos ohne großen
Aufwand einfach "wegtanzen" möchte. Bei heißer, leidenschaftlicher Musik wird der Körper gestrafft und die
Kondition verbessert. Die Abfolge der Schritte und Drehungen ist leicht erlernbar, man muss nicht tanzen können
und braucht auch keinen Tanzpartner!

Zumba ist spitze!!! Einfach vorbeikommen, ausprobieren und Spaß haben!!!!
Ab 8. September jeden Donnerstag um 18:30

(BBP Training wird am Donnerstag in Wienerherberg angeboten)

Zumba ® and the Zumba Fitness Logo are trademarks of Zumba Fitness LLC, used under license.
www.zumba.com
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Wir machen Ihnen (Tanz-)Beine!
Von Tokio bis New York, von Sydney bis Ebergassing - jeder kann tanzen! Und jetzt sogar sonntags ganz in Ihrer
Nähe: ob Anfänger oder Fortgeschrittener, schwingen Sie mit der Tanzschule Pokorny das Tanzbein! Tanzen ist
nicht nur ein toller Freizeitspaß, sondern hält fit und lässt Sie überall gut aussehen, egal ob am Kirtag oder
Opernball. Probieren Sie es aus, am ersten Kurstag kann gratis und völlig unverbindlich reingeschnuppert werden:
los geht's am 25. September im Volksheim Ebergassing Franzensthalstraße 16, 2435 Ebergassing.
16.30 Uhr: Anfänger-Kombi Kurs, 18.00 Uhr: Hobbykurs, anschließend gemütliche Übungsparty ab 19:00 Uhr. Alle
Infos unter Tel. 0664/258 8000 und im Internet www.tanzschule-pokorny.at. Wir freuen uns auf Sie!

KUD Sloga wurde im November 2010
gegründet. Der Verein Sloga zählt bereits
mehr als 40 aktive Tänzer und ist der
Verein unter der Führung von Obfrau

Gordana Maksimovic. Mittlerweile ist der Verein Sloga
einer von 7 Zweigvereine des serbischen
Dachverbandes KOSSA NÖ, welcher durch sehr gute
Zusammenarbeit jegliche gesellschaftliche Ziele bis
dato erreicht hat. Unter Zusammenschluss einiger
Familien aus Ebergassing und Umgebung wurde ein
Verein gegründet, der sich mit Kultur-Kunst-und
Folkloretanz beschäftigt. Das Leitbild dieses Vereins ist
die Erhaltung des Kulturerbes und der Tradition des
Heimatlandes. In Ebergassing und Umgebung wohnen
viele Familien, die aus Exjugoslawien kommen und es
ist gerade für diese Familien sehr wichtig einen Verein
zu haben, der ein Zusammentreffen durch Lied, Tanz
und Gesang ermöglicht. Die Kinder, Jugendlichen und
Eltern haben die Möglichkeit ihre Freizeit auf gute und

positive Art und Weise durch Tanz, Gesang und durch
ein gesellschaftliches Miteinander zu ergänzen. KUD
Sloga lädt jeden herzlich ein, durch ein

Zusammentreffen in den Vereinsräumlichkeiten im
Volksheim (Franzensthalstr.16) an Balkantänzen zu
schnuppern. Tanzproben finden jeden Sonntag von
13.00 - 17.00 Uhr statt. Der Nächste Partytermin ist am
17.9.2011 und wir laden ALLE herzlichst ein. 

KUD SLOGA

Der Verein Volksheim informiert...
Franzensthalstraße 16, 2435 Ebergassing

Preisliste ab 1.6.2011

Abrechnung pro Stunde pro Veranstaltung: Sommertarif (1.5. - 30.9.): € 30,-
Wintertarif: (1.10. - 30.4.): € 40,-

Abrechnung pro Veranstaltungstag: Sommertarif (1.5. - 30.9.): € 250,-
Wintertarif: (1.10. - 30.4.): € 350,-

Vorbereitungstätigkeiten pro Tag, Sommer und Winter: € 20,-

JAHRESTARIF: Stichtag nach Vereinbarung

Mietkaution: € 50,-

Der Vermieter fordert vom Mieter zur Sicherung der vereinbarten Rückgabebedingungen eine Kaution. Der Mieter
erhält seine Kaution vom Vermieter zurück, wenn der Saal (im vereinbarten Zustand) zurückgegeben wird.

Verantwortlich für Reservierungen, Kontaktdaten:

Obmann: Franz Kudlacek
Tel.: 0699/126 08 132
e-mail: fkudi@kabsi.at

Obmann Stellvertreter: Herbert Böhm
Tel.: 0664/371 51 05

e-mail: boehm.herbert@aon.at
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Das war der FF-Heurigen in Wienerherberg...
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Ortsgrenzen-Wanderung, 24.9.2011
Lernen Sie bei einer gemütlichen Wanderung mit impulsE-Dorferneuerung Ebergassing die südöstlichen
Ortsgrenzen Ebergassings kennen. Erleben Sie die Natur rund um unsere Gemeinde und erfahren Sie Interessantes
über die Geschichte unseres Ortes. In der Kellerschenke Naderer findet die Wanderung einen gemütlichen
Abschluss.
Strecke: 8 km
Treffpunkt: 9.00 Uhr vor der Kellerschenke Naderer

Beachvolleyball-Turnier, 27.8.2011

Bereits zum 6. Mal veranstaltet impulsE-Dorferneuerung Ebergassing ein Beachvolleyball-Turnier beim Rodelberg in
Ebergassing. Erleben Sie ein spannendes Sportevent und genießen Sie Speisen, Getränke, Kaffee und Kuchen.
Weiters gibt es die Möglichkeit an einem Gewinnspiel während der Veranstaltung teilzunehmen.
Gespielt wird in Teams zu 4 Personen mit mindestens 1 Frau. Beginn des Turniers ist um 9.00 Uhr. Für Team-
Anmeldung und  Informationen wenden Sie sich bitte an:
Gabi Wittner, 0660/ 730 9229, gabriele.wittner@gmx.at

Heimhilfelehrgang erfolgreich abgeschlossen
Zur erfolgreich bestandenen Abschlussprüfung gratulierten LSB Alrun Lackinger und Mag. Patricia Kacetl (links)
sowie Akademieleiterin Brigitta Sepia-Gürtlschmidt und Frau Richter (rechts) den AbsolventInnen des
Heimhilfelehrganges der ISL-Akademie NÖ in Baden: Marianna Max (Gloggnitz), Roswita Groller (Warth), Suna
Yüksel (Kaltenleutgeben), Sabine Wöhrer (Himberg), Andrea Schmid (Mödling), Srbijanka Tobic (Enzesfeld-
Lindabrunn), Silvia Horvath (Ebergassing), Anna Szulinska (Alland), Tanja Kranzl (Alland), Michael Simeth (Hainburg)
und Zagorka Andrejic (Baden).



G E B U RG E B U R TT E NE N

GÜNAY Aylin Esma,
18.5.2011

STANKOVIC Maria,
13.12.2010

WALTHER Leo 20.12.2010
SALES Arnes 4.1.2011
LETO Natalija 27.1.2011
URAY Maximilian      28.2.2011
LAMINE Pascal 16.3.2011
PLANK Alexander     15.4.2011
NUHIJI Jasin 23.4.2011
AYDOGDU Arda 6.6.2011
SCHMIDT Lena 6.6.2011

Hochzeiten
Panusch Sonja
HAHNEKAMP Christian
5.1.2011

Hayuningrum Tari
HÖHN Helfried
1.4.2011

Seidl Claudia
SAFRANEK Anton
13.5.2011

Weber Monika
VOCKATHALER Gustav
13.5.2011

Sallinger Carina
NEMETH Christopher
14.5.2011

Ruppitsch Karin
ZIMMERMANN Peter

21.5.2011

Kollmann Gabriele Mag.
GRUBER Florian Dipl. Ing. (FH)

1.6.2011

Caballa Michelle
TOSUN Tahir

7.6.2011 

Rongits Regina
MARANGONI Christian

12.6.2011

Lanbrandtner Theresia
Fazekas Stefan Dr. med. Univ.

18.6.2011

HAHNEKAMP Ricarda, 15.2.2011

WEISSENBÖCK Raphael,
17.2.2011

JOVANOVIC Emilija, 18.2.2011 HALILOVIC Armin, 6.6.2011

Die Gemeindevertretung wünscht den stolzen Eltern sowie
den jüngsten Einwohnern von Ebergassing alles Gute für die
Zukunft!
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Die Gemeindevertretung
wünscht den frisch vermählten

Paaren alles Gute!



90. Geburtstag:
CULEK Marianne 28.3.2011 

80. Geburtstag
DRGA Maria 14.4.2011
HERMANN Margarete 5.5.2011

Diamantene Hochzeit:

GOTTWA Josef, 8.6.2011

STANGEL Margarete, 2.4.2011

Die Gemeindevertretung wünscht den
Jubilaren alles Gute!

FRISCH Josefa und Karl 10.4.2011

85. Geburtstag
GERBAUTZ Mathias 30.1.2011
KAINDL Erich 30.1.2011
STEINER-KAFKA Erna 31.1.2011
BACHOFNER Emma 22.3.2011
AUMANN Fritz 10.5.2011
PODHORSKY Hildegard 28.5.2011
TEIZER Leopold 30.5.2011

95. Geburtstag:
KIRNBAUER Franz 28.4.2011 

Aus redaktionellen
Gründen erfolgt

die
Veröffentlichung
der Ehejubiläen
aus dem Jahr
2010 erst in

dieser Ausgabe!

DINNOBL Berta und Anton, 9.9.2010

Goldene Hochzeit:

FLEIHAUS Monika und Josef,16.7.2010 HILLINGER Helene und Franz, 3.9.2010

BUCHBERGER Gertrud und Willibald
29.9.2010
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